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Ein Netz geistiger Tankstellen

nennt die Kulturstaatsministerin Monika Grütters den 
stationären Buchhandel. Kleinen, inhabergeführten Sorti-
menten mit Sitz in Deutschland soll ab dem kommenden 
Jahr der Rücken gestärkt werden – sehr notwendig in 
einer zunehmend durch den Versandhandel geprägten 
Zeit. Ob die eine Million Euro, die dann in vier- und fünf-
stelligen Portionen an engagierte BuchhändlerInnen »vor 
Ort« vergeben wird, diesen zum Überleben helfen kann?

Ein Zeichen setzt der nun auf der Buchmesse ange-
kündigte »Deutsche Buchhandelspreis« auf jeden Fall, 
auch wenn er erklärtermaßen hauptsächlich der Be-
wusstseinsbildung und Sensibilisierung der Verbraucher 
dienen soll: Zu gedankenlos bestellt mancher seinen 
Lektürebedarf mal eben rasch im Internet. 

Spät, hoffentlich nicht zu spät, hat die Politik begrif-
fen, dass die Verlags- und Buchbranche eben nicht reiner 
Kommerz, sondern ein kultureller Faktor ist und dass 
auch die Unterstützung konzernunabhängiger Verlage 
zur Kulturförderung gehört.

Die jüngst verlautbarte Nachricht von der Aufstockung 
des Kulturetats in Baden-Württemberg um satte dreißig 
Millionen Euro hören wir mit Freuden und hoffen, dass 
da auch einige Brosamen für die Literaturszene abfallen!

Ihre Lebendigkeit beweist sie immer im Herbst und 
Winter mit den zahlreichen Buchvorstellungen und Dich-
terlesungen, den Literaturfestivals und Bücherschauen, 
deren Termine Sie auch wieder in dieser Ausgabe des 
Literaturblatts fi nden, neben aktuellen Buchkritiken, 
einer Übersicht über die wichtigsten Neuerscheinungen 
zum 25-jährigen Jahrestag des Mauerfalls und anderen 
Beiträgen, die Ihnen hoffentlich ebenso gut gefallen wie 
uns: etwa die Wiederbegegnung mit Nico Bleutge anläss-
lich seiner Auszeichnung mit dem Christian-Wagner-
Preis, denn schon vor zehn Jahren haben wir unveröf-
fentlichte Gedichte von ihm vorgestellt.

Wir wünschen Ihnen Lust am Lesen und anregende 
Gespräche über Literatur!

Irene Ferchl
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Sparkassen. Gut für Baden-Württemberg.

Gutes Geld – gutes Gewissen.

Unser Engagement
für Bildung. 
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